


2

-
staltet, um insbesondere die Kommuni-
kation und Zusammenarbeit zu fördern. 

 
-

Eine Möglichkeit, mit den vorhandenen Flächen auszukommen, ist die Nachrüstung eines Wandsystems zwischen den 
Arbeitsplätzen.

Infektionsschutz im Büro

Drei wichtige Faktoren zum Thema „Hygieneschutz am Arbeitsplatz“:

Das Robert Koch-Institut hat einen Mindestabstand von 1,5 - 2 m empfohlen - dies gilt auch für Büroarbeitsplätze. Dies ist 
aber in vielen Büros aufgrund des hohen Flächenbedarfs nicht umsetzbar.

-

an vielen Stellen nicht ausreichend Schutz 

Tröpfchen) bieten.
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Räumliche Abtrennung in Büros – Beispiele für die Umsetzung

-

-

werden, welches bei jeder Tischhöhe den Schutz sicherstellt. Dies sollte mindestens 60 

mindestens erreicht werden.

-
samen Füllmaterial auszustatten sowie im oberen Bereich einen transparenten Aufsatz aus Glas 

Planungsbeispiele für die Nachrüstung von Wänden zum Infektionsschutz

Nachrüstbarer Glasaufsatz - Infektionsschutz & akustische Optimierung
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Anwendungsbeispiele

-
-

Hygieneschutz zur Abtrennung auf Schreibtischen oder Theken. Hustenschutz mit Durchreiche-Möglichkeit.

Empfangsbereich

-
temen und Tischaufsatzwänden in unserem Sor-

die Gefahr einer Tröpfcheninfektion reduzieren.

Schreibtische oder Theken



Sozialräume

Mobile Glaswände zum Infektionsschutz in Pausen- und Sozialräumen.

Konferenzräume



6

Verwendung passender Materialien

-
che beispielsweise eine Überlebensdauer von nur zwei bis acht Stunden.

Abwaschbare Wände mit Aluminium oder Glasfüllung sind in unseren Systemlösungen verfügbar.

PREFORM  an, die durch 

-

Quelle: Universität Greifswald
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